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Entwurf eines Gesetzes zum Verbot des Betriebs lauter 
Güterwagen (Schienenlärmschutzgesetz – SchlärmschG) 
 
 
Sehr geehrte Frau Kleinert! Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Zum Entwurf eines Gesetzes zum Verbot des Betriebs lauter 
Güterwagen nehme ich als zuständiger ver.di-Bundesfachgruppenleiter 
Busse und Bahnen generell zustimmend Kenntnis. 
 
Allerdings sollte die Gesetzesänderung dazu genutzt werden, dass die 
vorgesehenen Bußgeldregelungen in § 8 nicht dazu führen, dass die bei 
Eisenbahnverkehrs- und -infrastrukturunternehmen arbeitenden 
Beschäftigten bei Ordnungswidrigkeiten persönlich haftbar gemacht 
werden können. Dies betrifft insbesondere Triebfahrzeugführer*innen, 
die auf einem Bahnhof in Deutschland oder im benachbarten Ausland 
einen Güterzug übernehmen, in den ein lauter Güterwagen eingestellt 
ist, oder anderes Personal wie Wagenmeister*innen, die einen lauten 
Wagen nicht aussetzen. Deshalb sollte der Gesetzesentwurf 
dahingehend abgeändert werden, dass in § 8 Abs. 1 Nr. 1 auf 
„Zugangsberechtigte“ (Abstellung auf Eisenbahnverkehrs-
unternehmen), in Nr. 2 auf „Betreiber der Schienenwege“ (Abstellung 
auf Eisenbahninfrastrukturunternehmen) sowie in den Nummern 3 und 
4 auf diese beiden Kategorien bzw. alternativ in Absatz 2 in der Summe 
auf diese beiden Kategorien verwiesen wird. 
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Diese Änderungen sind notwendig, da es nicht zu den regelmäßigen 
Aufgaben einer/s Lokführer*in gehört, eine Wagenkontrolle und 
Überprüfung der Zugzusammenstellung vorzunehmen. Die hier 
genannten Berufsgruppen sind die schwächsten Glieder in der 
Verantwortungskette für Fälle, bei denen ein Eisenbahnverkehrs- oder -
auch infrastrukturunternehmen bewusst oder aufgrund schlechter 
Organisation die Bestimmungen des vorgesehenen Gesetzes nicht 
einhält. 
 
Ich bitte um entsprechende Beachtung und Umsetzung. Für Rückfragen 
stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Andreas Schackert 
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